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KUHHEIDE

Lehrreiche Naturparktage
Pantomime-Spiel versuchen: Hier 
wurde das Thema Trockenrasen mit-
tels verschiedener zu erratender Ge-
genstände vermittelt. An einer weite-
ren Station erfuhren die Schüler:innen 
die unterschiedliche Verrottungsdauer 
von Müll in der Natur. „Wie lange dau-
ert es, bis eine Zigarette „verschwun-
den” ist?" „Und wie lange bleibt eine 
Plastikflasche in der Landschaft?" 
„Wie lange bin ich im Vergleich dazu 
schon auf der Welt?" Das Zuordnen 
der Gegenstände war für die Kinder 
eine knifflige Aufgabe, die ihnen be-
wusst machte, wie wichtig es ist, Müll 
nicht in der Natur liegen zu lassen.

Bei der Insektensuche mit Becher-
lupen wurden die Kinder selbst zu 
Forscher:innen und konnten den Tro-
ckenrasen nach spannenden Insekten 
absuchen. 

Ein besonderes Highlight war der Be-
such bei Schäferin Christa Veits, ih-
rem Hütehund Fin und ihren Schafen. 
Fasziniert beobachteten die Kinder, 
wie der Hütehund die Schafe lenkte 
und es dafür nur weniger Komman-
dos der Schäferin bedurfte. Da war 
es gar nicht leicht, sich wieder los-
zureißen und nach einer ordentlichen 
Streicheleinheit für Schaf, Ziege und 
Hütehund Fin zur nächsten Station 
weiterzugehen.

Bei herrlichen Temperaturen und 
Sonnenschein besuchten die ers-
ten Klassen der MS Brunn – Ma-
ria Enzersdorf  den Naturpark 
Föhrenberge. Gemeinsam mit den 
Biolog:innen des Landschaftspfle-
gevereins erkundeten sie das Na-
turjuwel Gießhübler Heide.

Die Kinder lernten die vier Säulen der 
Naturparke – Bildung, Schutz, Regio-
nalentwicklung und Erholung – spie-
lerisch kennen und durften sich beim 

FERTIGGESTELLT

Bushaltestelle  
fertig saniert

Die fertig sanierte Bushaltestelle im Oberort

Wie bereits in der letzten Gemeindezeitung berichtet, 
wurde die Bushaltestelle in der Hauptstraße 107 in den 
vergangenen Monaten saniert. Als letztes wurden die 
Malerarbeiten durchgeführt. 

KINDERGARTEN GRUPPE 4

Fußballtraining 
mit einem Profi

Melanie Öfferl, Laura Pantea und die Kinder freuten sich 
über ein spannendes Fußballspiel mit dem ehemaligen  
Rapid-Spieler und Fußballprofi Philipp Schobesberger.
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Leopold Gattringer Straße 109

2345 Brunn am Gebirge24H     050 997

Kostenlose Beratung für  
Vorsorge & im Todesfall

„ÖRTLICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT“
GEMEINDE GIESSHÜBL

Für die Gemeinde Gießhübl wurde in den letzten Monaten ein „Örtliches Entwicklungskonzept“ gemäß den entspre-
chenden Bestimmungen des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014 erarbeitet. Dieses „Örtliche Entwicklungskonzept“ wird 
für die nächsten 10 bis 15 Jahre ein wichtiges Steuerungsinstrument für die Gemeindeentwicklung sein. Um Ihnen die 
Möglichkeit zu geben, sich ausführlich und mit fachlicher Unterstützung über die umfangreichen Arbeiten zu informieren, 
findet zusätzlich zur öffentlichen Auflage eine „Planausstellung“ statt, bei dem Gemeindevertreter*Innen und die Plan-
verfasserin anwesend sein werden und auch für Ihre Anfragen und nähere Auskünfte zur Verfügung stehen.

PLANAUSSTELLUNG
Am Montag, den 17. November 2025, von 16:00 bis 18:30 Uhr

im Veranstaltungssaal „Perlhof“, Perlhofgasse 2B, 2372 Gießhübl

Wir möchten Sie in diesem Zusammenhang darüber informieren, dass während der sechswöchigen öffentlichen Auflage 
die Möglichkeit zur Abgabe einer schriftlichen Stellungnahme hinsichtlich der geplanten Überarbeitung des „Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes“ besteht. Der Gemeinderat muss eingelangte Stellungnahmen bei der beschließenden Gemeinde-
ratssitzung behandeln. Ein Rechtsanspruch darauf, dass eine Stellungnahme tatsächlich bzw. vollinhaltlich berücksichtigt 
wird, besteht allerdings nicht.

Der Bürgermeister und die gesamte Gemeindevertretung laden Sie herzlich zur
Einsichtnahme in diese für die Zukunft der Gemeinde Gießhübl wichtige Arbeit ein.

Anmerkung: Diese Information ist auch als Verständigung aller Haushalte und der von Änderungen betroffenen Grundeigentümer im Sinne des §24(6) 
des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014 anzusehen.

„ÖFFENTLICHE AUFLAGE“
Da aufgrund der geplanten Festlegungen auch Ihr Grundstück von den Maßnahmen tangiert werden könnte, wird 
darauf hingewiesen, dass das „Örtliche Entwicklungskonzept“ während 6 Wochen im Gemeindeamt Gießhübl 
während der Amtsstunden 

von 28. Oktober 2025 bis 10. Dezember 2025
zur allgemeinen Einsichtnahme aufgelegt wird.



Gießhübler GEMEINDEZEITUNG

18 | 

STROM, GAS, WASSER

Wichtige Kontakte bei  
Ausfällen und Störungen
Wenn bei Ihnen zuhause plötzlich 
der Strom ausfällt, kein Wasser aus 
der Leitung kommt oder Sie Prob-
leme mit dem Gasanschluss haben, 
stellt sich oft die Frage, wer hierfür 
zuständig ist. 

Wir haben für Sie kurz zusammen-
gefasst, wie Sie die entsprechenden 
Firmen erreichen können.

HERBST
SPAREN
www.rrb-moedling.at

ONLINE SPAREN
ODER SPARBUCH

1,875 % p.a. 6 MONATE
2,000 % p.a. 12 MONATE
2,000 % p.a. 18 MONATE

Weitere attraktive
Anlagemöglichkeiten

Nähere Informationen bei Ihrer:m Betreuer:in.

Limitierte Auflage, Änderungen vorbehalten.

Wir bitten Sie um
Terminvereinbarung!

AB 
15.09.2025

Firma Telefonnummer Website

Gas EVN Gas-Notruf 128 

Wasser EVN 
Wasser

+43 2236/ 22128 www.evn.at/home/wasser
Hier finden Sie auch die 
aktuellen Wasserwerte  
(PH-Wert, Härtegrad, etc.)

Strom Wiener 
Netze

0800 500 600 www.wienernetze.at/ 
stromversorgung

Erhalten Sie alle  
Informationen und  

Veranstaltungen in Gießhübl 
einfach & unkompliziert  

mit der GEM2GO App.
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HISTORISCHES

Aus der Gießhübler Chronik

1795	  
Die Chronik berichtet, dass es 53 
Häuser, mehrere gute Kalkbrüche „in 
Gießhübel“, in der Hinterbrühl und 
„in der Vestleiten“ (Dornbach) gab.

1815
Am 16. September gebar die Geliebte 
von Ludwig van Beethoven, Grä-
fin Josephine Brunswick, versteckt 
in einer Hütte am Gießhübl bei Wien 
ihr achtes Kind, die Tochter Emilie 
(+1817 an Masern)*. 

1855		
Der alte Friedhof (heute Gemeinde-
amt und Dorfplatz mit Kriegerdenk-
mal) wurde aufgelassen. Der neue 
Friedhof wurde auf der Anhöhe 
zwischen Gießhübl und Hochleiten 
angelegt, wo er sich noch heute be-
findet. Das Grundstück wurde der 
Gemeinde vom Besitzer des Perlho-
fes, Fürst Wrede, geschenkt.

1925 	 	
Das elektrische Licht sowie der 
Autobusverkehr nach Brunn am 
Gebirge, Perchtoldsdorf und Wien 
wurden eingeführt.

1955	
Am 2. Oktober wurde auf der Kuh-
heide das erste internationale Moto-
cross in Österreich ausgetragen. Fast 
20.000 Zuschauer erlebten auf einem 
1,1 km langen Rundkurs spannende 
Kämpfe. Sieger der Klasse bis 500 
ccm wurde der Belgier C. Fruythof.

1975	  
Die Wohnhausanlage Hauptstraße 
107 sowie die Reihenhäuser in der 
Brunnengasse waren fertiggestellt 
und wurden bezogen. Gießhübl hatte 
dadurch erstmalig in seiner Geschich-
te weit mehr als 1.000 Einwohner. 
Auf Grund des Kaufvertrages vom  
7. März 1973 wurde das Eigentum des 
„Gremiums“, wie es die Gießhübler 
nannten, welches dem Fond der Wie-
ner Kaufmannschaft gehörte, der Bau-
gesellschaft „Kirchberg am Wagram“ 
einverleibt. 

Text & Fotos: Anton Wasinger
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Gräfin Josephine Brunswick

Landeshauptmann Siegfried Ludwig  
bei der Grundsteinlegung 1973

In den 70ern war es die politische Absicht, Gemeinden unter 1000 Einwohnern mit Nach-
bargemeinden zusammenzulegen. Gießhübl, damals 700 Einwohner groß, musste also 
handeln. So entstand der Plan für „107“, wodurch einige hundert Menschen in Gießhübl 
ihr Zuhause fanden. 
50 Jahre ist es nun her, dass die Wohnhausanlage „107“ in Gießhübl errichtet wurde und 
unseren Ort als eigenständige Gemeinde bestehen ließ.

* Georg Markus – Fundstücke, 2017,  
L. v. Beethoven, S. 229 Architektenskizze der Wohnhausanlage Hauptstraße 107
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familienfreundliche Kommunalpolitik.

Wir sind eine 
familienfreundliche 

Gemeinde!

seit 2023

familienfreundlichegemeinde

KINDERFREUNDLICHE
GEMEINDE ZERTIFIKAT SEIT 2023

TERMINKALENDER
01.11.	 Gedenkfeier Wald der Ewigkeit	 Waldfriedhof	 10 Uhr
01.11.	 Gräbersegnung	 Friedhof	 15 Uhr
01.11.	 Totengedenken	 Kriegerdenkmal	 16 Uhr 
04.11.	 Seniorenjause	 Pfarrzentrum	 15 Uhr
11.11.	 Tagesfahrt Pensionistenverband		
13.11.	 Ortsparlament 	 Veranstaltungssaal Perlhof 	 18 Uhr 
14.11.	 Jungscharstunde 	 Pfarrzentrum 	 16–17:30 Uhr
16.11.	 Familienmesse mit Pfarrcafé	 Pfarrkirche	 10.30 Uhr
18.11.	 Gießhübl hilft – Gießhübler Café 	 Pfarrzentrum	 16–17:30 Uhr 
22.&23.11.	 Adventmarkt	 Pfarrzentrum	 15–20 Uhr
23.11.	 Cäcilienmesse 	 Pfarrkirche	 10.30 Uhr
25.11.	 Adventfeier Pensionistenverband	 Heuriger T+B NIGL,Pdf	 15 Uhr
26.11.	 Adventkranzbinden der ÖVP Frauen 	 Pfarrzentrum	 18 Uhr
29.11.	 Adventfeier der Gemeinde 	 Dorfplatz  	 16:30 Uhr
29.&30.11.	 Adventkranzsegnung	 Pfarrkirche	 18 Uhr
30.11.	 Adventkranzsegnung	 Kirche Hochleiten	 09 Uhr

29.11.2025 
Adventfeier

am Dorfplatz 13. November 2025
ORTS- 

PARLAMENT 
18 Uhr

Veranstaltungssaal Perlhof

THEMEN:
ASFiNAG

Planungsstand Lärmschutzwände
Austro Control

Fluglärm und Flugrouten


